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Arbeiter=Bildungsveveine in Fraufreid) uud
Deutidhland,

< Man hreibt aus Pavis: ,Die Wintergeit findigt
fidy in Paris bucy eine eigenthitmliche Thitigtett an. Jm
Oftober, Ntovember unb Cegember beginnen in fajt allen
Quartieven dev Hauptitads Vovivdge und Untervidysjtunven,
bie namentlid) filv Avbeiter bejtumme, indeR fiiv Jeven unv
Jebe offen find. Diefe RKure fino durcyweg in anvever
Weife organifict mie in Deutjchland. Theilweife werden

Sadien nnd Thitvingen.

— Gin Ukt vev grdfiten Brutalitit wivd aug MWitgeln
gemelvet.  Ein dajiger Fabritarbeiter untevhielt aufer einem
Diindchen auch pwei Amfeln.  Lepthin trug e6 fich su, Daf
jures itndchen eine dev frei umbperfliegenven Amfeln erbif.
Was machte jener Unmenjch? Ev jevtvat deim avimen Thieve
a8 Riidgrat, Hemmie e8 swifchen feine Beine und fchnitt
ibm die Keple guv Hilfte duvch, warf e8 in ein gur Haljte
mit Waffer gefiillted Faf und lieR s unter den qualvolljten

Diefelbent auf % faif et O hitbe veranjtaltet,
theilweife find fie Untevnehmen eingelner Lerewne, die feunen
anbern Swed wie die Ermbghdung folcher Vovirdge vexrfole
gen.  Yludy in einer ftaatlien Anjtalt, wie dad Conser-
vatoire des Arts et Metiers, wird in Derfelben LWeife vey-
faren. Dev Butnit ift volljiinvig unentgeltlich und fest
meiftend teber eine An- nody Abmeldung voraus. Die
Brogramme umfaffen alle miglidyen Wifjensgebiete: Scyreis
ben, Qefen, Seichren, Sprachen (darunier aud) Latein), Gen-
graphie, -®ejchichte, Voliswivthichaft, Naturmifienichaften,
Dhgiene 2. 2. €8 glebt in ber That wohl faum eine Seite
De8 geiftigen Qebens, weldye nidyt entwedev in ey einen ober
anbern Anitalt gepflegt wiltde. A8 Lehrer find Hufig bie
beften Quifte angejtellt, die Borfrdge find daber in dev
Regel vecht gut. Das Publitum fest fidy aus allen Klafjen,
namentlic) jeooch aus ven unteven, ujommen. Eingelne
Aubitovien ahlen mehreve Huudert Kbpfe. Trog des lojen
Banves, weldyes die Juprer feffelt, Lt fich niche bejireiten,
baf Dhiev durchveg ein fehv vegelmapiger Bejud) Seitens
pevfelben Perjonen jtattfinver. Dag innere Veditrimf einev
grofien Babl ber pavijer Avbeiter 2c. fiiv gerjtige Vevoolls
ommuung exfest dasjenige, was bei und burc) umjangreiche
Reglements, durch Stvajandrohungen 2. evreicht werden
muf.  SndeB will idy das frangdiijche Fortbilbunge]
nicht dem Dentjchen gegenitberjtellen, — idh hebe Jenem
nuy einen Punit bervor: Died ijt die bereitwillige WMitwivs
fung ber guten Lebrfvifte aus ben Bolfsjchulen, ven Gymna-
fien, jowie ven Afabemien und Univerfititen. Sn Ddiefer
Dinficht frepen wiv in Deutfhland gwav nidt in allen, abev
bod) it vielen yrojen und mittleren Stédten, wie ich glaube,
iater Jrantreich guviid. €8 mangelt fiiv die Augbiloung
unfever Arbeiter viel ju fehr an Kvdften sber bielmehr an
pem guten Willen vorhandener RKrdfte.

Wenn bie Beveutung der Avbeiters, wie Dev Gewerbes
und Boltsbiloungsveveine richtiy erfannt wiirde, fo miifte
ifnen von @eiten dev Gebilveten ein weit hdheres Jntevefje
entaegengetvagen wesben, bann wiltben unjeve Sehrer, na-
mentlicy vte Oymuafiallehrer, e8 fich nicht nehmen laffen,
Biter auc) alé Lefrer bes evwacyfenen Bolfed aufputreten.
TWelche Fitlle von Stoff bietet ifnen bdoch bie Sefchichte, die
Naturwifienichaft 2.  Dann wiitben unjeve Jurijten —
Richter wie Anwélte — eine Chve barin finden, weiteren
Queifenn ber unteren Raffen itber gewifje Wlaterien Dbes
Rechts und es Gefeed bie fo nbthige Anfilirung ju_geben;
dann witvben die Aerzte die Pilichr evfennen, die ,Theovie
der Borbeugung bon Kvantheiten” durch populive Vostrage
itber Privat- und Kommunal-Gejundheitspflege ju verwivt-
licher; dann witrden unfeve hdhev gebilveten Rauficute und
Sabrifanten jumweilen Mittheilungen von ihren Rebengd- und
Sefchiiftserfahrungen machert; dann iwiirden, mit einem Worte
aefagt, alle cbilbeten, welche e8 mit bem Volfe wohl meis
nien, gufammenmwirfen, um dag gamge Jahr hinburdy einen
fovtloufenven Ctus von guten belehrenden und unterhale
tenben Borlejungen itber alle Wiffenszweige filv bie Avbeiter
au vevanftalten. Daf dies midyt gefchieht, it ein Armuths-
seugnif — ich weif fetnen milveren Ausbrud — fifv die
oberen Rlaffen.

Wie leben in einer Beit, in bev jeder geijtiy ober ma-
teviell Beffevgeftellte mefr wie je bie Pilicht bat, fiiv die
Hebung der unteven, ifolitt ftehenven Schichten Hand amus
legenl”

wejen

Qitevavijdes.,

Goebent ift vag 12. Heft dev ,, JUnjtvivien Welt ¢
(Berlag von Eduard Hallbevger in Stuttgart und
Qeipyig) auspegeben wovden mit nachitehendem veiden,
mannigfaitigen Snbalt: Tept: Wenn Frauen faffen. Jo-
man von Frany Hentel. — Deutjche Wirter und Rebens-
artert.  Nac) Urjprusg und Beveutung evtlivt von €. Brud).
— @in Avancement. Gine bHumorijtijge Gefchichte von
Q. Fr. Gmmer. — Die fhdne Helena. Novelle von Egbert
Gatlfen. — GEine tragifomijcye Tabakdoerjtenevung. Sfigze
vont Otto Tellow. — Auf einfamem Felfenviff. Roman.
Dentjch Beavbeitet von WMaz von WeiBenthuwn. — Fitr dasd
junge Bolf: ©piele; Urithutetijche Anufgade; Kinvevriithiel.
— Humoritifce Blitter: Anefooten und Wige. — Aus
allen @ebieten: Hoaudwirthichaft; Technijdyes; ©efunbheitds
pflege ; Crftndungen. — Bildevvithfel. — Scach. — Kleine
Qoveejpondeny. —  Tageschronif auf bem Umidlag. —
Sffujtrationen: Frou von Kref und ihr Buuder ju ,Wenn
Trauen Dafen’’. — Dev Kinig Dovvan.  Gemile von
M. Luminais. — Heimbehr von Der Kircdyweih. Semiilve
von €. Lajh. — Rlaufen am Gijod.  Nach einer Photo-
graphie von €. Yoge in Minchen. — Der Plag obue Sees
Franfheit. — Sm beiligen Qande.  Dag Thal Jojaphat mit
pert Ordbern von Abjalom, Bachariad und St. Jobhanies;
Berg Hemon; Der Teid) Histia in Jerufalem; Jevufalem
vom Sfopus aus gefehen. — Scjiv-AlG, Emiv von Ajgha-
niftan. — Sunered der Wojchee ber Alhambra in Granada.
— Dev Stoly der Miutter. — Die geftévte Wkittagdrupe.
Nach Stigzen von Doy Scols.  Preid pro Heft nur 30 4.

vevenden,  Diejer At von Thievqudlevet ift be
veitd bem Pivnaer Thievichuverein angegeigt und die fonigl.
Amtshanptmannjcoft wird auf alle Fille eine exemplarijche
Strafe diftiven.

Goburg Die in unjever Nacbarjchaft entipringende
Bitterquelle Friedrichshall bat im vorigen Jahve nicht nuv
im Yuslande, fondern namentlidy auch in Deutichland wies
Detum einen erfeblich vevmehvten by gefunden. €8 it
biefe Thatfache bemerfenswerth, nicht nur weil fie filv die
Bortrefflichfeit der unferen Bevgen enttammenden Naturs
gabe Den unumitdplichiten Beweid liefest, fondern mehr nod),
weil fie aeigt, Dap ein gutes von bem Bevtvauen der Aerte
gettagenes eilmittel auch ohne grofe Reflame jeine Kon-
jumenten findet.

Slmenau. Sideven Nadyrichten jufolge beabfichtigt
die Direttion dev thilvingiichen Eifenbahngefelljchaft die neu-

und nodh einer Cntjcheidbung bes Obertribunald nur in
biefern Falle die Abevfermung zuldfiig fei. Das Ustheil
loutete fiiv Hefje auf 1 Jahr 3 Wionate und Ved auf
1 Sahy 4 Vionate Oefangnif, ferner 2000 4 Geldbufe
fiir jeben, Dbeyw. 6 Wonate Gefingnif, und einjihrigen
Ghroerluit. (Magd.
Alt-Sdherbifs (bet Schieudits), 4. Februar. Gejtern
fanb Bier, wie bie Wiagd. 3. mittheilt, bie feievliche Beie
feggung Der Leiche De§ vevjtovbemen Diveftors Der Biefigen
Surenfeilanftalt, De8 geh. RNaths Prof. Dr. Kbppe ftatt.
Aus bey Ndhe und Fevie waren Leidtragende hevbeigeeilt,
barunter Ddie Hevven b, Webell, v, Winbingerode und
v. Rrofigf, mebreve Profefioven won bern Univexfititen
Halle und Leipsig, eine Deputation dey ,Paulinia® ous
Yeipgig, weldher Der Vertovbene ald Studiofus angehirt
hatte.  Die hervovragenditen Perfonen liefen fich bev tiefge~
beugten Wiuttey der Reihe nach vovitellen, um Ddiefer ihy
Beileid audufpred Der iveftor ©vaf von Wine
fingerode fprach infonderbeit feinen Dant aus, bdaf fie den
theuven Todtent, den Griinber der Anftalt, der ifnen wurner-
feglich fepten, ihmen iiberfaffen Pdtte und daf die Anftalt
pafity jovgen iwiitbe, ihm ein wiivdiges Dentmal su feken.
Davauf begann  die eigentliche Todtenfeier. Simmiliche
$evven gingen unter Bovantritt dev drei Geiftlichen in Se-

erbaute Bahnijirede Arnjtadt-Slmenan wo miglich fehon mit
demt Beginn der dlegjihrigen Babefaifon ju erdfjnen.

Ruvolftadt, 5. Februar. Die Ovte Widkelbach,
Amtes Rabla, Vlanfenhain, Lengefeld, Schwarza, Pautin-
selle und Ovoffocberg in Vertvetung der landwirthichaft-
lichen Beveine Epelbach-Kivchhaiel, Blanferihain unb Schaala
haben eine Oetveidebirie al8 Centralftelle fitv Kauf und Ver-
fouf landwivthichaftlicher Provufte, ol8 Getveide, Bieh,
Futter, Holz, in Rudoljtadt evvichtet; im Gafthofe jum
Upler hievjelbt finbet jeven Sommabend von frih 8 bis
Nadymittag 1 Uhr dad Oefchift ftatt.

®era, 5. Febvuav. Heute in den erften Worgens
ftunben evjhlug in dem benachbarten Lengenbery dev Arbeiter
Sreund fetne Chefvan mit einer Holzaxt. Nachdens er bey
lelben ben Kopf gefpalten, verfuchte ev fich dusch Oeffnen
ber Puldavern ebenfalls das Leben ju nehmen.  Da ihm
ver PuogeR nicht fehmell genug vov ficy ging, guiff der Wahu-
wigige noch um Stri wnd exdrofielte fich. A8 Weotiv
wird aufer Nahrungsforgen nody Giferfucht angegeben.

Anhalt,

Deffau, 5. Febsuar.  Gejtern verjtarb hierfelbft bey
Préifivent Bavteld, Chef der Finandiveltion, nac) Lingerem
Qeiven, Der Staat verliert in ihm einen ebent fo umficye
tigen und thiitigen als wohlwollenden BVeamten. Die {dhon
lingev beabjichtigte Vereimgung ber Finangdiveftion mit dev
Regievung des8 Snmern, veven Chef Preffivent Oelze ift, wird
fih mummehr wabhricheintich von jelbit vollziehen. Dev er-
fteven biivjte muv ein Abthetlungdchef vovgejtellt werden.

Yus Proving und Wmgegend.

Nordhaufen, 5. Tebruar. (Aus bent Aubiens«
Termine Deg tiniglichen Kreisgerichts.) Die friiher
in einer ivma affociivten Brenneveibefier Frieberich Couard
$Hejfe und Carl Ved von hier, deren Gefchift inbef fchon
feit Jabresfrijt in anbever vdllig veeller Hand ift, find be-
{chuldigt, fich nad) § 263 des St.-®.-B. einen vechidwidrigen
Bermbgensvortheil daburch veridhafft su faben, daf fie in
et Jahven 1877 und 1878 in mefhreven Fillen ihven Ab-
nemern eine hohere Literzahl an Branntwein facturivt und
angevedinet Haben, alg in Wirklichleit geliefert find. Die
Ungeflagten tiumen ein, in mehreven Fiillen bei bev Be-
vechnung der Litevzafl gefehlt su haben, Deftveiten indeR die
vont Der Unflage angenommene Amgahl diefer Fille. Die
Betheidigung wurbe gefithrt von den Herven Rechtdanwalt
Troeger und Sujtigrath Lobnih. Die Staatdanwaltihaft
batte in ber AnElage die Wewes'jche Umrechnungs-Tabelle
31 ©runbe gelegt. Nachdent aber Hery Red [t Traegey
ausgefithet, baf bie ouf Grumd berjelben aufgeftellte und
yoxliegende Berechnung nur dann vichtig fein wiirde, wenn
ber Branntiwein die .f peratur oon
124, © R. habe, Dafi aber die Ungeflagten ifve Waare
Biufig su hhever Tempevatur verfandt Hatten, und nadyvem
audy Heve Sujtizrath Lbnits das Detreffernve Vevhiiltnif nod)
siffevmiifig evivtest unb heroovgehoben Haite, daf die Niewes’
{che Tabelle des officiellen Charafters entbehre — fo einigten
fidh) [tichaft und Bevtheidigung untev Bujtimmung
be8 @ericht8hofs babin, Daf 92%, Rilo gleich 100 Litewn
®emif su vecnen feien, und daff auf Gvund der amtlichen
Betanntmachumg  der  Geneval - Gichungs - Commiffion  vom
11. Suft 1875, welche bie Schwierigleit Dey genouen Er-
mittelung bes Subaltes eines hohlen Raumes felbit anerfennt,
ein Qter auf 150 Siter al8 Fehlevgrenye bei Eymittelung
e8 Snfaltes eines Faffes den Angeblagterr gu Gute gevechnet
werden folle. Sn Tolge deffent fohieven fechsyehn Falle ausd
per Anflage aus. Der Wnigliche Staats-Aniwalt Dr. Tuchen
Dielt im Uebyigen bie Anflage aufvedht, besog fidh in feinem
Blaidoper im Allgemeinen auf feine Ausfithrungen in den
fritheven Verhandlungen in dhnlicdher Sache 1nd beantvagte
gegen Deive ngeflagte eine 18monatliche ®efingnifitvafe,
fowie 940 4 Geldbufe, besw. noch fechd Nionate Gefdngnif
und Abexfennung dey bitrgerlichen Ehvenvechie auf ein Jabhr.
Die beiden Hevven Vertheidiger wendeten fich mit hren
Ginveben Houptiachlich gegen den Antrag auf Aberfennung
dev Ehrenvedhte, tweil Teiner Der unter Antlage ftehenbden Fille
il fidh eine Dreimonatliche Freiheitsitvafe vechtfertigen wiitbe,

tnfdhajt mit ben Hinterblicbenen nach den unteven Raumen,
wo ber ®artenfaal ur Tobtenfapelle umgewanbelt worben
war.  enfter und Thiiven wurden gejchloffen. Der Saal,
aufs Prichtigite beforivt, wurde durc) grofe Kandelaber er-
feuchtet. Sm der Meitte deffelben {tand auf eimem Pobiunt
ver ©arg, fiberveid) gejchmiict mit frijchem Sviin, dent jchn=
ften Blumen und prachtoollen Palmenwebeln. Die Depus
tation er ,Pauliner” ftand mit gefentten Rapieven in dev
Niihe ded Sarges.  Im Nebenzimmer ertlang ber wunbdess
volfe Gejang: ,Ueber allen Gipfeln ift Rup’.” Dann wure
den bie beiden evften Stvophen Des Chovals ,Ach bleib mit
Deiner Gnave” gefungen, des Chovals, den bey Bevewigte
einft auf dem Schlachifelve von Sadowa im Jafhre 1866
gefungen.  Demnddft hielt bev amtivende Geijtliche die Ge-
ichtnigyede iiber 5. Mofe 34, eine Stelle, iiber weldhe der
Bexftovbene oftmald gefprochen.  DHievauf twurde dev Sarg
picht neben dem Haufe im Gavten in die Gvuft gefentt.
Mit Borlejung ded 90. Pialm unbd untey Sebet und Segen
fehiof die evhebenbe Feier.

Naumburg. Die durch die Hohe Schneelage in Feld
und Wald entftanvene Nahrungsnotlh der Heinen beficbevten
Gefchipfe benupten wvor Quvzem ein paav Vogelfinger, um
mittels Leimvuthen folche avme Thievden einyufangen. Oliide
lichevmeife wurden fie Dabei abgefaft unb Haben nunmehy
wegen Diefes Vevgehens die woblverbiente Beftvafung ju
evmagten.

— I8 Ausfluf bev SiderheitSmafregeln gegen bdie
Rinbevpeft wurde am 5. d. einem Fleifchermeijter aus
pemt Rueife WeiBenfels, weldher feine Fleifchwaaren Hierher
jum Besfouf u bringen pileat, von Poliseiwegen der Rind-
fletfch-Bertauf big auf Weitered unterfagt.

Bei, 6. Februav. Der Lolal-Protejtanten - Berein
Bielt geftern Abend tm ,Sachiiichen Hof* eine Verfammlung
ab, bie o zablreich bejucht war, daf Der Saal alle Erjchies
nenen nicht 3u foffen vermochte und BViele wieber am Ein-
gange efielben umtehren muften; die Angahl ber im Saale
felbjt Amwefenden, untev benen aud) Reic)stagsabgeorbneter:
©raf Flemming fich befand, bitrfte mit 250 ehev ju niedrig
al8 gu Hodh Desiffert fein. Nach BVelefung Des Protofolls
et lepten Bevjammlung bejtieg Herv Archiviatonus Sonn-
tag aus Maumburg die Tribiine, um in 1%/, ftindiger Rede
einen in jeder Bexiehung mujterhajten BVovivag iiber , die
Qebre pom Himmelreich” ju Halten.

Aud Halle und Umgegend,

— Auf gejtern Abend way von Pertn Dr. Ridhter
eine Bffentliche Berfammlung in dem Saale bed hies
figen Goncevthausd anberaumt, in weldher Herv Generals
febvetdr Suliug Keller aus Bevlin einen Bovtvag iiber ,dert
peutfchen Uvbeiterfongref, deffen Draanifation und Thitige
feit” Dielt. Die Berjommlung war fehr zablveich, su jwet
Dritttheilen aber von Socialbemofraten befucht, Herr Keller
petaillivte in feinem Bortvage dag Progamut Ded dentjchent
vbeiterfongueifes, befprach bie Statuten befjelben und fehil
perte feine Thitigeit ald Austunjisbiivean fiiy volfswivth-
{chaftliche, foctale, gewerbliche, Arbeiter- und Avbeitangelegern=
Beiten.  Der beutiche Arbeitertongref Hat gundidit fein Augen=
mert Datauf gevichtet, die ebung bed Urbeiterftanbes in
geiftiger und matevieller Besiehung im Sntereffe feiner felbft
wie bev allgemeinen Qultur nur ouf gefeplidyent und fried=
fichemn TWege und auf dem Boden Der freien Perfonlichleit,
per Familie, bes Privateigenthums, bder Gewerbefreifeit
und Freigigigleit su ertveben. Hiergu fei hauptiacylich eve
fovberlich wefentlich erhihte unentgeltliche Boltsbilbung mit
ortbilbungs und Fachichulen, “gejelicher Schuty bev Abeis
tev, befonbers ber jugendlichen und weiblidyen, gegen Schii=
bigung und Yusbeutung bei jeber Art von Bejdhiftigung,
fivenge Aufficyt buch Fabrifinfpeltionen, ein wirtjames Haft«
pfichtefes. :

Die obligatorijche Cinfiirung dev gewerblichen Schieds-
gerichte, gefetliche Anerfennung ev Gemertoereine und Eini
gungsimer hielt der Kongve ebenfalls filv geboten, dagegen
newe Befchrinfungen der Koalitionsfreiheit abumehren. Bes
fonberes Gemwicht fei su legen auf die die frele Avbeit untevs
briidenve  Qonfurreny dex Strafarbeit und dev bie Arbeiter
fchivigenden Ginriditungen in den Stoats: und Reidsan-
ftalten, fowie bet ber Militivavbeit. Died laffe fich domit




exveichen, bafi entioeber Den Uternehmern, welche bie Arbets
tert ber Oefang; padhtweife iib . Divteve Bebine
qungen geftellt wiivben, oder baf bie Stvajorbeiter nur fiie
vbeiten, Ddie lebiglich dem Staate ym Gute Tommen, veve
wendet witcden.  Angebabnt miiffe ferner twerben ein Hue
manes, die gegenjeitigen Pflichten und Rechte achtenbes Bes-
Hiltnif wifchen Arbeitgeber und Avbeitnehmer, daber Bet-
einbavnng ev Arbeitdordnungen, Den Leif entiprechen
ey Qobn und cngemeffenie Avbeitszeit und midglichiter Sue
teveffivung Der Urbeiter an Dbem Oebeifien  Deg Gefchifts.
Nicht unbeviictfichtit diirfe bleiben die gemeinjame Fhrberung
per technifchen unb fittlichen Ausbilbung der Qebrlinge und
jugendlichen sbeiter, jowie iiberhaupt ver gewerblicen ©o-
Tivitat und Vervolfommnung.

Gine wefentlice Hebung ded Arbeiterftanves 1agt fidy
evgtelen duvd) bie Oxiindung und drberung von Bilbungs-
veveinen, wirthichaftlichen Oenoffenichaften, von nationalen
Gewerfoereinen und Arbeitgeberverbinden, Hitlfe- und Inva-
fibenfaffen, enblich von Einigungsimtern, welde Streifes und
ugipervungen wivifam vevbiten. Allen biefen PBuniten miiffe
Juv ©eite jtefen ein anbaiernber Sampf burc Bort und
Sdyrift gegen alle Beftrebungen nad) Slaffenperrichaft, fet
¢8, dafy diefelber vor oben ober von unten audgehen.

Nach diefemt Bovtrage, aus weldem Har Heroorging,
baf man nidt Sozialvemofrat gu fein braucy, um gum
Wohl des Arbeitertanbes beizutvagen, erguiff Herr Ridiger
bag Wort, um in jeiner befannten Redeweife die Beftvebungen
bes Rongrefjes ol nmichtige ju fenmjeichmen. eine, {owie
feiner  Anfinger unpafjende Aeugerungen fanben in dem
enevgifthen Worte bed Hevyn Grimm und bed Heren
Dr. Ridyter exfordesliche und entjprechende Riige.  Nady~
pert evy Keller zum Beitvitt ju bem Qongrefy aufgefors
pevt hatte, jhlof Hevr Dr. Ridhter die gum Sdhluf vect
tumultuaric) gerordene Bevfammbung.

— g%ie ung mitgetheilt wird, hat bie Wajoritdt der
Sdlachtehous-Kommiffion i) gegen bie Ausfithrung ber
Schlachtehaus-Anlage duvdh einen Privat-Unternehter und
fite bie Ausfithrung in eigenet Regie Der Stabt aus
gefprochen.  Man bavf auf bdie betrefjenden Berhanblungen
i ber Stabtverorbueter-Berfammlung gefpannt fein.

[0 ®eftern wurbe auf einem Lagerplage in pex Wievfe-
Burgeriivafe ein i Fbtus gef Derfelbe
war in Bapler cingewidels, borthin gelegt und nachdem ev
erniuthlicy mehreve Tage bort gelegen atte, cxit von das
felbit bejdhiftiaten Anbeiternt entbedt. Die eingeleitete Unter=
fuchung Bat noch Teinen ficheren Anfaltepuntt geboter.

O] Summehr ijt e8 dev Poligel gelunger, einen jener
Spibuben fejtsunehien, weldje e8 vevftanber, fich in Die
Hiujer etmuichleichen und in unbewadtenn Momenten da=
felbft Diebitihle an alfem nuv Dentbaren audgufithren. Da
berfelbe ein iibelberiichtigtes Subjeft ift, wivd ifm wohl anf
Tange Reit fein Handwert gelegt werben.

Drug b. | Relative
Tl |t 108 o
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Wafferitand der Seale bei Halle (an der Hnigle
Sdiffichlenfe bei Trotha) am 6. Tebruar Abends am neuen
Unterhaupt 2,20, am 7. Febyuav Movgens an neuen Unter-
Haupt 2,20 Nietex.
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Soggenmehl 0 ',,
bo. o1,

Predigt-Angeigen.
A Sonntage Septuagefima (ven 9. Februar) predigen :

Bu W, L, Frawen: Vorm. 10 Uhr Herr Gonjiftovialrath
D. Dehanber. Nach der Predigt alfgemeine Beichte
und Gommunion Hert Superintenvent Foviter. Nadym.
2 e Rinder-Gottesdienit Derfelbe. Abends 6 Ufhr
$Herr Avchivtafonus Pfanne.

Montag den 10. Februar Abends 6 Uhr Miffions-
ftunbe erv Supevintenbent Fdriter.

Bu St. Wirid): Borm. 10 Uhr Heve Diak. Wadptler.
Um 2 Uhr Here Oberprediger Weide.

Bu &t. Viorifg: Bowm. 10 Uhr Hev Diaf. Nietjch=
mann  ady bev Predigt Beidhte und Communion
Derfelbe. Nacm. 2 Nhr Herr Oberpred. Savan.

Hospitallivie: Bovn. 8%, U. Deve Diak. Nietidhymann.

Domfivde: Bovm. 10 Uhr Herr D. Neuenhaus.
Abends 5 Uhr Herr Domprediger ALbers.

Pormittags 11%, Whr afademifcher Gottesbienit Here
Profefior D. Bephidlag

Bu enmartt: Sonnabend den 8. Februav Abends 6 Uhe
Begper Herr Pojt- Hoffmann.

Gonntag den 9. Februar Borm. 10 Uhy Derfelbe.
Nachm. 2 Upr Rinverlehre Hevv Pajt. Jovdan. Nbends
6 Uhr Ubendgottesdienit Derjelbe.

Su Glanda: Bovm. 10 Upy Hery Pajior Riem aud
Gantred (Wahlpredigt).

Qatholijde Kivde: DMorgens 7%, Upr Jrithmefie Herr
Pfarrer Woler. Jorm. 91/, Ubr Herr Kaplan Peter.
Nachur. 2 Uhr Chrijtentehre Herr Pfarver Woter.

Dintonijienhensd : Born. 10 Uhr Hr. Pajtor Jorban.

Gvang, Luther. Geneinde: Bovn. 9%, Uhr Gottesbienit.

Baptijtenz Gemeinde: Boum. 9%y Uhr und Nochm.
31/, Upr Oottesdienft im Saale zu Den drei Schwdnen.

Apojtolijhe Gemeinde, gr. Mivlevjtvage 23. Lorm.
10—12 Whr Feiev dev heiligen Cudpaviftie. Nadmittags
3 Ufr Predigt, danac) Abendgotteddienit.

Gicbidenitein: Borm. 9%, Upr Herr Superint. Uvtel.
Rachnt. 2 Uhv Hevr Pajtor Grviineifen.

Baptiften=Gen, 3u Glebidenjtein: Vovm.v. 9%, big 11U
und Nachm. von 3 Big 5 Uhy Trijtjtrafe Nv. 19.

Bermijdhies,

— Gifen, 5. Febvuar. Jm Circus Wulff vollzoq
ficy geftevn Abend eine otiginelle Thujdhung, die dag Publi-
fum in die grdfte Deitevfeit vevepte. €8 brang pldglid) ein
Ppann mit langen, Olonben Voden in ben Givcus und big
in bie eitbahn vor und vevlangte Heven Diteftor Wulff
s fpvechen in einer SBeife, die allgemeine Aufmertjambert
crvegte. Gt liefy tvop wieberfolter Grmabungen fich nicht

gutiickoeifen und Beavete auf feinemt Verlangen fo lange,
bi8 Hevr Wulff endlidy evfchien. Diefer beutete dem Blonds
geleciten Siingling an, daf er auf feinen Wunjd nicht eins
geben fonne, und brobte, ihn mit Gewalt aus dem Civeus
entfernen laffen gu mitffen, wenn ev fih nicht Berubigen
witrde.  Ein antwefender Polizeibeamter glaubte deshalb Bers
anlaffung gum Ginjchveiten nehmien ju wmiiffen unb fprang
in bie Reitbahn, um ten Stivenfried ju verhaften, wo fich
betfelbe beim Anblict der bewaffneten Macht al8 — Clown
entpuppte.

,— (Quavantine iiberall) Die widtigite feute
vorliegenve Nachricyt ift die, Daf auf Gvund ber jingft er-
[afjenen Reichs-Bejtimmungen gegen bdie Pejt die Duavane
tine gegen ein rujjijches Schiff im Hafen von Hambuvg
thatfichlich verbingt worden ijt. Der Dampfer ,Ridhard
Unning”, Rapittin Dolton, welder vom Sdywargen Dieer in
Pamburg eingelaufen ijt, hat eine Wache an Bord befone
mert und den Befehl exbalten, die Labung nicht au IBichen.
Lepteve Beftand aug Wiais und verjdyimmeltem Brod, wels
ches urfpriinglich al8 Proviant filv bie wuffijhen Truppen
beftimmt war, abev wegen bder Fiulnif, in weldhe e8 auf
ber Retfe iiberging, nid)t ur Bevwendung Fommen Ffonnte.
Gin Krantheitsfall wav iibrigens wihrend der Seeretje auf

pem Dampfer nicht vorgefommen,
Hassl Vﬂl\ Sonnabend Nachm. 2 Uhr Ueb. f. Te-
' . nor u Bass, 3 Uhr f Sopran u. Alt,

im Kronprinzen.

Sing-Acad. Sonnab. 5 U. f. Damen Volksch.

Abgang und Ankunft der Eisenbahnziige Bahnhof Halle,
Giiltig vom 15. Oktober 1878,
Abgang
Vm, | Vm. | Nm.|Nm,
g10 Ppuﬂ 14|
5 ‘ oo (188

|

nach : Vm,|
Aschersleben | ...
Breslau via
Sorau-Sugan} gl
Cotth., Gub.,| ‘ o
Posen, Sorauf| "

AD.

6

A.wi Ab,

o

e

784 n, bis Falkenberg

lyere

Bitterf.-Berl. [485% .. | 95 | 2 630) .. |g1sR L
Leipzig . Bea 75554108 | 185 274 ..., | 554 [GoRHgEsE 104
Magdebur, 57 | 789411174 126 (27 51| .. [92a%#1058
| Nordh.-Cass. |56 oot 12 | ... 210 ra i
Thiiringen ..., | 545 [753%#10121185%Y[156 | 6 | ....| 9 | .. [115 ¥
Ankunft

von: V.| V. \ Vm. [ Vm. iNm.Nm.‘Ab. Ab. | Ab,

Aschersleben Bl Ai|H e | 5u0] \ 88

Breslau via

(Sjomu-Sagun S \ ‘ I ¢

Pf;;’]: ol o Falkonberg) 1 | I }74 o |
Bitterf-Berl, [4%6| 73¢ [102 [1199% . | ... (B3] ... | .. [10ses
Leipzig 457 1% | 118| 148| Beo | 737 girEE (48
Magdeburg... | .... {14025 g1 138 9 4| 542 [pers gasz 109
Nordh 7on | gso | || qaa|per| lgen| |
Thitringen ..., M35 7ot [1057 | .. | 110 | 5a7|sean| ... [pio¥|10%0

% Schnellzug I.—IL Classe. #% Schnellzug I.—III. Classe.
+ Schnellzug I—IIL Classe mit Personenzugspreisen.

7. Febr.

®rofe Auswafhl in blithenben Pilamen:
Hyaziuthen, Tulpen, Maiblumes, Groz
cus, Nelten, Siunevavien, Sanvustinug,
Gamelien, Azaliew, Dentzien, Primus,
Primel, Callas, Yojew, Alpenveildhen
ete. ete. Hilt beftens empjohlen

Stolze’s Blumenhalle,

pril

Hereschafliche Wolmmgen

find sum 1. Upsil und jofort 3u bea‘tebel}

Gr. Wiridiv, 87 it eine herrz
ild)uitlid)e Wohuung, I. Gtage, pr.

Gine grofie felle Werkjtatt

binder, Glafer
n L

it gu vermiethen, paffend fitv Schnetver, Budy-

Ju 30 u. 20 %

nebft Wohnng Geindit

um 1. Apvil etne Wobhnung, womdglicy Mitte

_ Cteg 17.  |ver Stadt, 2—3 Stuven u. entpred). Subes
Oberglaucya 41, | Hbr, 90—110 s jahel. Witethe.  Abr. niez

nach bev Pannerhihe

begiehen

~ Wohnung  von 300 4 gum 1. April gu
Breiteftrafe 4.

oevyulegen gr. Dedvierftrafie 17, IL
1 Stube, 2 Sammern, Kiiche nebjt Jubehisy

1 meI)e ! vevmiethen; 3u exfr.

Die Part.-Wobhnung fowie Bel-Etage zu
Miihlwey 26, 2 Lr.

big gum 1. April ju miethen gefucht. LWerthe
Udr. niedergulegen Landmehyjtr. 7 im Laben.

ar. Ulrichitvafie Beim altew Dejjaner,

NB. ®Bitte giitigit su beacjten, baf id)
ftet8 bie Billigiten Preife ftelle und von bem
Borurtheile, daf man ant Wochenmavite billi-
gev fanfe alg in ven, fich giitiaft u diber-
seugen, bafi Dies nidt ber Fall ift.

Bouquettes mit ven fetnften Manicetten,
Qriinge, fowie alle nuy pentlichen Bindez
vetew (iefert fets duferit geidhmadvnll und

m&%@l‘z?’; Blumenhalle.

- Gin junges fiottes ArbeitSpferd ftelt su
vettaufen
s in Gichidenitein, Burgitvage 44.
Sadlapiader von Kleidungsitiiden,
Wijhe u. 1. w. fanft
Frau Noad, Geiftjtrafe 46, p.
Gin ovventliches Meidchen, bag au Hauje
fchlafen faun, woird verlangt
Shmeerftvage 30 bei Sindenhein,
Dicenjtmidden gefucht  Sleiidperg 2, 1L
Gefunde Ymmre vom Lanbde fucht Stelle
Geiftitrafie 24.
Gine getibte Pratterin fudt Bejdiftigung
Bei einer Gtitchwdfcherin  Sophienity. 32.
Gefunbe Untme, 7 Wodpen qeft., wiinfct
fof. ©telle, Qiichin, Stubemmidd),, ditere
Qiudermiidd, u. Peiddy. fiv Kitche u. Hous
oth. Gt b gr. Niigider, Quitelpfovte 5.
Gine Wittwe jucht Defchdft. tm Ausbefjern.
. Brieger, Kapellengafje 1.

Gin hleiner Laden

mit Wobnung in dev Nife des Maxktes ift
file 360 4 gum 1.9psil gu vevmiethen. Bu

~ Bwet hevridhaftliche Wohnungen 3 170 T
und 150 %, fofort ober 3. 1. April gu vers
miethen. Niheres bet
Qlempnermeijter Sehroeder,
Geijtitvafze 42.

3 Glauduile Bivde 3

find nody 2 Wohnunger, jebe au 460 A 3u
bermtfethen, 0 IE L L e
Dorofheenfivafe 7 jieht das hohe Barz
terve jum 1. Apil zu vermiethen. Niberes
__ Gastinsgafe 20 im Gomptotr.
~ Derrichaftl. Wopnung Raxifivafe 1 jogleid)
ober gum 1. Apvil ju Degiehen.
2 &f., 1%, . K. jind 3 vevmiethen
gv. Niridhitrage 52,
1 TWohnung ju 48 %, Stube, Ko,
Bubefby, 1. April g begiehen Garlite. 11, p.
X der Nahe dev Bahw find ju vers
miethen, 1 Pierdeftall ju 15 Plerden, Waz
genjdhuppen und Bodenviiume, aud guv

| DRicderlage paffend. Nigeres bei

Lonis Reujucr, Banfofitr. 5b.
TWegzugsholber it eine Hevridhaftliche Boh-
g am Opmnafium von 4 ©t, 3 Kamm,
Qitche mit Gavtenbermpung gum 1. Aptil gu
vevmiethen, Das Niihere Ludengaife 11.
Marienjtvafe 8 it vie 2te Gtage von
4 ©t, 5 &, RKide n. Speifel. mit allem Bue
befir, auch gethetlt, 3u vermiethen . 1. April

3u begieben, Preis 870 A o
Gine Wopnung ift am Markt 3. 1. April

s begiehen.  Ndberes Marki 13 bet

Schumeifer.
Gomiortabele Wohunng, 1. Gtage,

3 &i., 3 &, 8, 2. Unpaltert, 7.
Gine Wohnung von 2 Stuben, Kammer,

Gine Wobhmung su 80 A ijt gum 1. April
ju ermiethen. Eine Wertjtelle ijt um 1. April
ober 1. Juli u vevmiethen

e ) Gififivopen50:

KL Wohnung an ftille Lente billig zu ver
miethen; Ddajelbjt Seleifiteis 3. tveten ju
verfaufen; gu erfr. Gpetftftr. 67.

©t, %, ©t, wid g, Viovigthor b i L
Svol. Wohnung zu vevmiethen Sdyiilevshof 13.
_ Br. Wopmung gu verm._ Viliengafe 15,

Dishl. Stiibchen mit Vett Ge ORI,

Gut menbl. Stube n, Kamner zum

1. Miiry vermiethen. Mitteljivae 6,

2 eingelne Veute fuchen ein Yogi8 3u 50 big
60 % gum 1. April 3u begiehen. Nabeves
alter Wavie 28, 1L

Decovationen
ju feftlichen @clegenfeiten mit Myvihem,
Orangen uud Lovbeerbinwen und fonjtis
qen Decovationspflangen iibernimmt billigft

Stolze’s Blumenhalls,

gr. Wiridhitrafze Heim alten Defjaner,

2500 Mart ju cediven gejudit. nvere

grifere Hypoth. fteben nod) dabinter. Offevten
unter X, X. in der Grped. b. V. erbeten.

~ Getn_midbl. Wobhnung Briiverjirafe 13, IL
6L, BWobrug uguitaftvafe 3 p.

Bum 1. Wiivy cine mibl, Wohuuug,
2 Deigh. Bimmer, a. d. alten Pyomenave. Fu
erfragen ©dyarengaffe 1, im Laben.

. Wernecke,
obl. Stube m. &, 1. Vidry ov. 1. Apvil
1 vermiethen Kinigjtrage 81, 1L

Anft. Schlafitellen Geiftitrafe 2, 1LL
2—3 Devven finben mibl. Wohnung mit
obev ofne Kot Landwefritrafie 3, pavt.
nft, Slafft. m. @ gr. Braufausy. 29, 1L
_ nft. Sogi8 m. K. gr. Ulrichftr. 47, 111,
2 anft. ©dlafit. offen Kbnigfty. 20b, K.
njt. Schlafitelle offen Schmeerftrage 3.
Anjt. Sclafjtelle offen Bliicyerfivafe 5.

~ Unt. Solaffielle m. & Vavtings. 4, 9. .

Gine mdbliste Stube wivd in dber Nihe
ey Qeipgiger- ober Poftitvafe fofort gefucht.
Abreffen abjugeben bet

Ludiv. Kathe & Sohu.

Gin anjt. Midden jndht e. Shlajitelle.

2500 Zhtr, find fofort auszuleifen durd)
€. Runemelt, BWettinerftrafe 1.

Sounabend den @d’lad)tefeit

8, Februar
o Qanbwefritvage 3:  F. Wikgel
Bevlovenw Donnerstag Mittag i d. Nahe
et Univerjititsreitbaln ein rotf-levernes Porz
temonnaie mit 30 4 Oegen gute Belofh=
nung abgugeben in bev Grped. b. BL
Dienjtbud) verl. Abz. Margavethenity. 4, I
Gin Gact Sumpen gef. Longegaffe 25.
Fo i St Dea b e )

Geit civen 8 Tagen ijt meine Iiebe
Zodter berjdivnudern. Jedew, der miv
iiber hrew Unjenthalt Undiunjt geben
fann, bitte i) died fofort su thum,

_ Trau Stange, gr. PBraubausgajje 16,

Dantjogung.
erplichen Danf fiix die vielen Beweife
[iebewofler Theilnahme beim Begrabnif unjerer {
guten Diutter Mavie Schrid geb. Miiller, |
joiie alfen bemen, welche ihren Sarg mit |
Quonent und Krangen fhmilciten. |
$alle, den 6. Februav 1879.

Die tranernden Hinterhliebewen,

erfragen - gt. Misteriivahe 24. | Kitche unb Bubehiy ift qu vevriethen 1. gum | Adr. untec B, 472 einguveichen an die
Stube fof. gu vevmiethen Sudwigftrafe 8. 1. Apvil begiehbar Bliicherftrafe 9. A epebition von . Bard & Go,
by ben vedaetionellen Theil vevantwortliy €. Bobarbi in Halle, — Grpedition im if - i bed - Waif 8.




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1879
	02
	08
	8.2.1879 (No. 33)
	Arbeiter-Bildungsvereine in Frankreich und Deutschland.
	[Seite 217]

	Literarisches.
	[Seite 217]

	Sachsen und Thüringen.
	[Seite 217]

	Anhalt.
	[Seite 217]

	Aus Provinz und Umgegend.
	[Seite 217]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Seite 217]

	Predigt-Anzeigen.
	[Tabelle]



	Vermischtes.
	[Tabelle]



	Hassl. Ver.
	[Tabelle]



	Sing-Acad.
	[Tabelle]



	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]









